
Abschlussarbeiten 

Ich betreue Abschlussarbeiten insbesondere zu sozialpädagogischen Themengebiete, also etwa:  

• Was ist Ziel, Zweck, Aufgabe der Sozialpädagogik? (Theorie der Sozialen Arbeit) 
• Worin besteht die Professionalisierung der Sozialen Arbeit? (Professionstheorie) 
• Wie ist (sozial-)pädagogisches Handeln zu legitimieren? (Ethik der Sozialen Arbeit) 
• Wie ist ein (sozial-)pädagogisch angemessener Umgang mit »herausfordernden« Kindern und 

Jugendlichen möglich? (Ethik der Erziehungsmittel) 
• Wie äußert sich und wie reproduziert sich soziale Ungerechtigkeit (insbesondere hinsichtlich 

Klasse, Ethnizität und Geschlecht)? Welche (aktive) Rolle hat die Soziale Arbeit hier? (Soziale 
Gerechtigkeit) 

• Wie gelangen Kinder und Jugendliche zur Autonomie? Welche sozialen Prozesse beschränken 
die Autonomisierung von Kindern und Jugendlichen? (Autonomie, Kindeswohl) 

 

Ihre Arbeit darf gern über besondere, auch aktuelle gesellschaftspolitische Fragenstellungen handeln, 
sollte aber einen Bezug zur Sozialen Arbeit aufweisen.  

 

Der Betreuungsprozess umfasst idealerweise folgende Phase: 

1. Sie kommen zu mir in die Sprechstunde, um das Themengebiet zu klären. Meine aktuellen 
Sprechstundenzeiten entnehmen Sie bitte meiner Personenseite der WWU. 

2. Sie fertigen ein Exposé an. Ein Exposé ist ein ENTWURF einer Qualifikationsarbeit, welcher 
darlegt, wie die Arbeit VORAUSSICHTLICH aussehen soll. Das Exposé sollte folgende Punkte 
enthalten: 

• vorläufiger Titel der Arbeit 
• zentrale Frage- bzw. Problemstellung in vorläufiger Formulierung 
• das wichtigste: detaillierte Erläuterung der Frage- bzw. Problemstellung (ca. 

½ – 1Seite), aus der deutlich wird, inwiefern es sich dabei um ein Problem 
handelt und wie sie dieses Problem bearbeiten wollen. 

• (Vorläufige) Gliederung 
• 2–3 von Ihnen als zentral  angesehene Literaturangaben 

3. Nehmen Sie, wenn möglich, an einem Kolloquium zur Betreuung von Abschlussarbeiten teil. 
4. Wenn Sie mir einen Auszug von maximal 10% Ihrer Arbeit als MS-Word-Datei per email 

zuschicken, wobei dies kein zusammenhängender Text sein muss, gebe ich dazu einmalig 
eine Rückmeldung. Hier handelt es sich um ein freiwilliges Angebot.  

5. Spätestens sechs Wochen nach Abgabe der Arbeit erhalten Sie Ihre Note bzw. Ihr Gutachten.  


